
 
 
 

Regeln & Hinweise –  

für den digitalen Unterricht mit Microsoft Teams 

 

Alle begegnen sich mit Respekt 
und Höflichkeit. Möchtet ihr 
Mitschüler/-innen oder Lehrer/-
innen ansprechen oder im Chat 
kontaktieren, so sprecht ihr die 
Person mit Namen an.  

 

 

Die Nutzung von Teams dient 
ausschließlich schulischen Zwecken – 
es dürfen insbesondere keine reinen 
Schülerteams eröffnet werden. Für 
private Zwecke werden andere 
Messenger genutzt.  

     

 

Achtet darauf, pünktlich zu sein 
– dies gilt sowohl für 
Videokonferenzen als auch für 
die rechtzeitige Abgabe von 
Aufgaben. Überprüft regelmäßig 
eure Aktivitäten oder aktiviert 
die Benachrichtigungsfunktion. 

 

 

Zeit zum Abschalten am Abend und 
am Wochenende! Kontaktiert deshalb 
eure Mitschüler/-innen und eure 
Lehrer/-innen nur in Ausnahmefällen 
in diesen Zeiträumen!  

     

 

Bezüglich der Kameranutzung in 
einer Videokonferenz beachtet 
die Vorgaben eurer Lehrerinnen 
und Lehrer.  

 

 

Nutzt in einer Videokonferenz 
möglichst Kopfhörer mit Mikrofon 
und habt, wie im Unterricht vor Ort, 
die benötigten Materialen (Buch, 
Heft, Stifte, …) griffbereit.  

     

 

Wenn ihr während einer 
Videokonferenz etwas sagen 
möchtet, nutzt, wie auch im 
Unterricht vor Ort, die Funktion 
Hand heben. 

 

 

Schaltet euer Mikrofon stumm, wenn 
ihr gerade nicht sprecht, um 
Rückkopplungen und Störgeräusche 
zu vermeiden. 

     

 

Die Chatfunktion kann während 
einer Videokonferenz für Fragen 
genutzt werden, allerdings nur, 
wenn dies von euren 
Lehrerinnen und Lehrern so 
beabsichtigt ist.  

 

 

Stellt sicher, dass niemand außer euch 
Zugriff auf die Zugangsdaten zu 
Microsoft Teams hat und teilt eure 
Zugangsdaten auch mit niemandem.  
 

     

 

Achtet darauf, dass eure 
Umgebung ordentlich 
aufgeräumt ist, und überlegt, 
wenn ihr die Kamera aktiviert, 
was ihr von zu Hause preisgeben 
möchtet. Nutzt die Funktion 
Hintergrund weichzeichnen.  
Informiert auch eure Familie, 
damit ihr nicht gestört werdet. 

 

 

Bei Videokonferenzen wird die 
Privatsphäre aller Teilnehmenden 
geschützt. Aus diesem Grund befindet 
sich jeder von euch alleine in einem 
Raum. Wer Bild oder Ton 
mitschneidet oder Screenshots 
erstellt, verstößt gegen den  
Datenschutz. Dies kann als Straftat 
verfolgt werden. 
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Einwilligung in die Teilnahme an Videokonferenzen von Schülerinnen 

und Schülern im Rahmen des Unterrichts 

 

Sehr geehrte Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, 
 
im Rahmen der Beschulung in Zeiten der Corona-Pandemie möchten wir Videokonferenzen 

zwischen Lehrkräften und ihren Schülerinnen und Schülern durchführen. Die 

Videokonferenz-Plattform soll, je nach Bedarf, für Online-Unterrichtseinheiten in der 

Lerngruppe, die individuelle Betreuung der Schülerinnen und Schüler in Kleingruppen oder 

Einzeltreffen zwischen Schülerinnen und Schülern mit Ihrer Lehrkraft verwendet werden. Dies 

geht nur, wenn hierfür eine Einwilligung der teilnehmenden Schülerinnen und Schüler bzw. 

der Sorgeberechtigten vorliegt. 

 
Verantwortliche für den Einsatz des Videokonferenzsystems ist die nachstehend genannte 
Schule, vertreten durch die Schulleitung: Frau Angelika Mollenhauer 
 
Name und Anschrift der Schule:  Freiherr-vom-Stein-Schule,  

Hopfengartenweg7, 69239 Neckarsteinach 
 
Bei Fragen zum Datenschutz erreichen Sie die/den schulische/n Datenschutzbeauftragte/n 
unter den folgenden Kontaktdaten: 
Datenschutz@schule-neckarsteinach.de   oder per Telefon unter 06229-933540 
 
Zur Durchführung der Videokonferenzen setzt die Schule die Videokonferenzsoftware 
Teams des Anbieters Microsoft sein. 
 
Die entsprechende Datenschutzerklärung finden Sie unter dem folgenden Link: 
https://schule-neckarsteinach.de/dsgvo/ 
 
Bei der Nutzung der Videokonferenzsoftware ist folgendes zu beachten (dies ist keine 
abschließende Aufzählung): 
 

- Die Software darf ausschließlich zu schulischen Zwecken genutzt werden. 
- Die Zugangsdaten dürfen nicht an Dritte weitergegeben werden. Sollten Dritte Kenntnis von 

den Daten erhalten haben, ist die Schule umgehend hierüber zu informieren. 
- Das Aufzeichnen der Videokonferenz ist nicht erlaubt. Sofern ein Chat vorhanden ist, darf auch 

dieser nicht gespeichert werden. Auch das Anfertigen und Speichern von Screenshots, Fotos 
oder Videos ist untersagt.  

- Die Teilnahme Dritter an der Videokonferenz ist nicht gestattet.  
- Der Austausch von Materialien wie Texte, Bilder, Musik, Töne oder Videos zwischen den 

Nutzern ist ausschließlich für schulische Zwecke erlaubt. 

 
Damit wir die obenstehende Videokonferenzplattform im schulischen Bereich einsetzen 
können, möchten wir im Folgenden Ihre Einwilligung einholen. 

 
 
 

……………………………………….   …………………………………………… 
Ort/Datum      Schulleiterin/Schulleiter 
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Einwilligung in die Teilnahme an Videokonferenzen im Rahmen des Unterrichts 
 

 
Name, Vorname, Geburtsdatum und Klasse der Schülerin/des Schülers 

 

Ich/wir sind mit der Teilnahme unseres vorstehend genannten Kindes an Videokonferenzen 

von privaten Endgeräten und aus dem häuslichen Bereich heraus einverstanden: 

 

 JA 

 NEIN 

 

Die Einwilligung ist freiwillig. Aus der Nichterteilung oder dem eventuellen späteren 

Widerruf der Einwilligung entstehen der Schülerin / dem Schüler keine Nachteile. 

 

Die Einwilligung kann für die Zukunft jederzeit widerrufen werden. Der Widerruf der 

Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten 

Verarbeitung nicht berühren. Aus dem Widerruf entstehen meinem Kind keine Nachteile. 

 

Soweit die Einwilligung nicht widerrufen wird, gilt sie für die Dauer der Schulzugehörigkeit.  

 

Gegenüber der Schule besteht Ihrerseits das Recht auf Auskunft über die 

personenbezogenen Daten (Art. 15 DS-GVO), ein Recht auf Berichtigung (Art. 16 DS-GVO), 

Löschung (Art. 17 DS-GVO) oder Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DS-GVO), ein 

Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DS-GVO) sowie ein Widerspruchsrecht gegen die 

Verarbeitung (Art. 21 DS-GVO). Zudem steht Ihnen ein Beschwerderecht bei der 

Datenschutzaufsichtsbehörde, dem Hessischen Beauftragten für Datenschutz und 

Informationsfreiheit, zu. 

 

 

…………………………………………………    

Ort, Datum       

 

 

…………………………………………………………   und 

Unterschrift eines Elternteils oder beider Eltern 

 

 

………………………………………………………………………………… 

ab dem 16. Lebensjahr: 

Unterschrift der Schülerin/des Schülers 


